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LAUTERBACH Sport, Spaß 
und gesellschaftliches Engage-
ment verbindet das Golftur-
nier des Lions Club Lauter-
bach-Vogelsberg, das am Sams-
tag, 9. Juli, ab 10 Uhr in Sicken-
dorf ausgetragen wird, wozu 
Freizeitspieler und ambitio-
nierte Golfer eingeladen sind. 
Dieses Turnier ist Bestandteil 
des Derpart-Golf-Cups und 
mit diversen Preisen dotiert. 
Die Klassensieger (Netto) und 
der Bruttosieger qualifizieren 
sich für das Finale im Oktober 
auf Mallorca. Die Anmeldung 
ist bis zum 3. Juli unter Telefon 
(0 66 41) 9 61 30 und per E-Mail 
möglich. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 25 Euro.  hi

Sieger golfen drei 
Tage auf Mallorca

sickendorf@ 
sommerfeld-golf.de

MAIL

 
Beim vielseitigen Reiten, der 
sogenannten Krone der Reite-
rei, sind Dressur, Springen und 
das Geländereiten gefordert. 
Hierfür hat der Verein Natur-
hindernisse, Wasserdurchritte 
und andere phantasievolle 
Sprünge entlang der etwa drei 
Kilometer langen Strecke auf-
gebaut, die für die Zuschauer 
gut einsehbar ist. Alle Ritte 
werden über Funk kommen-
tiert, so dass man stets auf dem 
neuesten Stand ist. Die Kombi-
nierten Prüfungen der Klassen 
A und E sind gleichzeitig auch 
Wertungsprüfungen für den 
IGV-Cup, den Besten winkt ein 
Gutschein für einen Vielseitig-
keitslehrgang. 

Ein weiterer Höhepunkt ist 
am Samstag der Stilgeländeritt 
der Klasse L mit den höchsten 
Anforderungen der Veranstal-

tung. Zuvor werden die jungen 
Nachwuchspferde in einer Ge-
ländepferdeprüfung vorge-
stellt, hier haben die Teilneh-
mer die Möglichkeit, den Par-
cours zusammen mit ihrem 
Pferd zu besichtigen, bevor es 
losgeht. Erwachsene Ein- und 
Wiedereinsteiger können sich 
mit Gleichgesinnten bei der 
Hunterklasse messen.  

Am Start sind viele Hessen-
reiter, für den Gastgeber haben 
Luca Fichtinger, Miriam Kirs-
ten, Catharina Laufer, Jana 
Malkmus und Jonathan Mar-
quardt gemeldet. Der RFV 
Hünfeld ist erneut für ein tolles 
Reitevent mit vielen Zuschau-
ern gerüstet. be

Hünfeld freut sich auf die Krone der Reiterei
Der Turnierreigen in Hün-
feld geht in die nächste 
Runde: Nach der EM der 
Paso-Fino-Pferde sind 
nun am Samstag und 
Sonntag die Vielseitig-
keitsreiter gefordert. Die 
Prüfungen für die Bu-
schreiter beim RFV Hün-
feld finden rund um den 
Haselsee statt.

HÜNFELD 

Vielseitigkeitsturnier steigt am Wochenende / Zahlreiche Hessenreiter am Start

Startet in der Vielseitigkeit: Jonathan Marquardt vom Gastgeber RFV Hünfeld. Foto: Barbara Kiel

SAMSTAG 

13.30 Uhr: Hunterklasse 
Gelände. 15 Uhr: Gelände-
pferdeprüfung Klasse A*. 
16 Uhr: Stilgeländeritt L. 

SONNTAG 

7.30 Uhr: Dressur E. 
9 Uhr: Dressur A*. 
11.30 Uhr: Stilspringen E. 
12.30 Uhr: Springen A. 
13.30 Uhr: Stilgeländeritt 
E. 15 Uhr: Geländeritt A*.

ZEITPLAN

HOFBIEBER Der Audi-quat-
tro-Cup des Audi-Zentrums 
Fulda findet morgen ab 12 Uhr 
auf der Golfanlage der GC Ful-
da-Rhön in Hofbieber statt. 84 
Golfer gehen ab 12 Uhr an den 
Start des Vierers mit Auswahl-
drive. Die Sieger qualifizieren 
sich für das Deutschland-Fina-
le Ende August/Anfang Sep-
tember in Bad Saarow. Das 
Weltfinale mit internationaler 
Konkurrenz wird im Oktober 
in Barcelona ausgetragen. hi

Audi-Zentrum lädt 
zum quattro-Cup

Zum dritten Mal findet am morgigen 
Samstag der Mountainbike-Cup des 
MTB Bieberstein statt. Los geht es am 
Sportplatz in Langenbieber um 10 Uhr. 
Erstmals wird der Wettbewerb in diesem 
Jahr als Kombinationswertung ausgetra-
gen. Je nach Altersklasse, von der U 5 bis 

zu den Senioren, sind ein Geschicklich-
keitsparcours oder eine Downhill-Strecke 
sowie ein Cross-Country-Rennen zu be-
wältigen. Die Teilnahme an nur einer Dis-
ziplin ist ebenfalls möglich. Kurzentschlos-
sene können ihre Nachmeldungmorgen 
noch bis 9.30 Uhr abgeben. / Foto: Verein

MTB-Bieberstein-Cup steigt morgen

Da die Ranglisten den Aktiven 
vor allem in der physischen 
Ausdauer einiges abverlangen, 
trifft man hier bei Damen und 
Herren gleichermaßen fast 
ausschließlich auf die jünge-
ren Spieler. Jeweils acht Damen 
und Herren, darunter auch 
Hessenmeister Torsten Mähner 
(Eichenzell), sind bereits für 
die hessische Rangliste „Top 
16“ qualifiziert. Somit bleiben 
für die vier Bezirke noch je zwei 
Qualifikationsplätze, die in 
Wölfersheim hart umkämpft 
sein werden.  

Bei den Damen sind Günt-
her und Hasani, die beide noch 
der U 16 angehören, im Kreis 
Fulda schon vorne platziert 
und wollen jetzt auf Bezirks-
ebene angreifen. Alleinige Fa-
voritin auf den Ranglistensieg 
ist Sarah Oltsch vom Oberligis-
ten Salmünster. 

Bei den Herren wollen Mül-
ler und Psol ihre Außenseiter-
chance nutzen. Geht man 
nach der Punkt-Rangliste, 
scheint für beide ein Platz zwi-
schen neun und zwölf reser-
viert. jas

U-16-Duo will angreifen

Zwölf Damen und sech-
zehn Herren des Bezirks 
Mitte kämpfen am mor-
gigen Samstag um die 
Qualifikation zur Hessen-
rangliste. Mit dabei sind 
Ella-Sophia Günther, Vlo-
ra Hasani, Niklas Müller 
(alle Margretenhaun-
Künzell) und Alexander 
Psol (FT Fulda).

FULDA 

Tischtennis: Bezirksrangliste in Wölfersheim 

LAUTERBACH 655 Euro für 
Pink Ribbon Deutschland sind 
beim Damentag des Golfsclubs 
Lauterbach erspielt worden. 19 
pink gekleidete Damen golften 
im Zeichen der pinkfarbenen 
Schleife, dem internationalen 
Symbol im Engagement gegen 
Brustkrebs. Lauterbachs Ladies 
Captain Brigitte Hesseldieck 
sprach von einem „schönen 
Tag“. Nächstes Jahr wolle man 
wieder dabei sein.  hi

Pinke Ladys 
erspielen 655 Euro

pinkribbon-deutsch 
land.de/damentag

WEB

Hoffnungen auf einen vorde-
ren Platz machen sich viele 
Spitzenteams, die aber stets zu 
bedenken geben, wie hoch die 
Leistungsdichte ist. Zu den 
chancenreichsten Rallyeteams 
der hiesigen Region gehören 
Jörg Schuhej/Steffen Reith 
(Fulda/Schwalmtal). Schu-
hej/Reith, Gesamtsieger dieser 
Rallye 2012, haben mit ihrem 
allradgetriebenen Mitsubishi 
Lancer Evo VII in der verbesser-
ten Klasse H über 3000ccm ge-
meldet. „Eine große Rolle 
spielt an diesem Tag die Witte-
rung. Bei trockener Witterung 
haben die heckgetriebenen 
Konkurrenten auch Potential, 
ganz nach vorn zu fahren“, er-
klärt Schuhej, der unter die 
besten fünf der Allrad-Division 
vorfahren möchte. 

Zu den schnellsten Teams 
mit Heckantrieb gehört das 
Opel Ascona-Duo Michael 
Rausch/Mike Maulitz (Ützhau-
sen/Rotenburg), schließlich 
konnte der Schlitzerländer 
Rausch sich 2002 als Gesamt-
sieger in die Ehrentafel der 
Grabfeld-Rallye eintragen. 

Viel Spannung versprechen 
die Duelle in der verbesserten 
Klasse H bis 2000ccm. Hier 
treffen die beiden Opel-Kadett-
Teams Norbert Moufang/Silke 
Happel (Nidda/Schlitz) und 
Uwe Kiehm/Carsten Ortwein 
(Willofs/Schwalmtal) unter 
anderen auch auf das Renault 
Clio-Team Daniel Wittner/San-
dra Wittner (beide Eiterfeld). 

Benjamin Scheller (Fulda), der 
mit seinem Peugeot 208-R2 in 
der Klasse RC4 gemeldet hat, 
werden gute Chancen auf ei-
nen Podestplatz eingeräumt. 

In der Klasse der verbesserten 
Fahrzeuge bis 1600ccm werden 
Hans Scheller/Klaus Baumann 
(Fulda/Rothemann) mit ihrem 
Citroen C2-R2-Max Gas geben. 
Neben Sven Hochwim-
mer/Marco Hartung (Trim-
berg/Schlitz), die mit ihrem 
Opel Astra zu den Favoriten in 
der Classic-Klasse CTC27 zäh-
len, sind Bernhard Mou-
fang/Jannik Happel (Nid-
da/Tann) mit ihrem BMW 318 
in der Klasse F bis 2000ccm 
und Marcel Schuhej/Lars 
Schmitt (beide Fulda) auf ei-
nem Hyundai Lantra in der 
Klasse G4 der Serienfahrzeuge 
am Start.  kj 

NÜRBURGRING  

Bereits am vergangenen Wo-
chenende waren die Fahrer bei 
der VLN-Langstreckenmeister-
schaft auf dem Nürburgring 
zum vierten Saisonlauf unter-
wegs. Im Team von HTP Motor-
sport startete Moritz Oestreich 
im von Drexler Motorsport un-
terstützten Mercedes SLS GT3. 
Im Training sicherte er sich mit 
seinen Teamkollegen Start-
platz elf. Nach gutem Start 
hielt Oestreich den Kontakt 
zur Spitze, am Ende des vier-
stündigen Rennens fuhr er ei-
nen hervorragenden 12. Ge-
samtplatz und 9. Rang in der 
Klasse SP9 nach Hause. 

ENDURANCE-SERIE 

Im französischen Le Castellet 
startete Dirk Werner im BMW 
M6 GT3 zum 1000-Kilometer-
Rennen der Blancpain Endu-
rance-Serie. Mit seinen Team-
kollegen Lucas Luhr und Jens 
Klingmann startete Werner mit 
einer guten Ausgangslage in 
das Rennen, doch nach einer 
Startkollision musste der BMW 
für eine Reparaturpause in der 
Box abgestellt werden. ahe

Schuhej/Reith peilen 
die Top Fünf an

Die 23. ADAC Grabfeld-
Rallye wird morgen auf 
sechs Wertungsprüfun-
gen rund um Bad Königs-
hofen ausgetragen. Bei 
dieser wohl bundesweit 
wichtigsten nationalen 
Rallyeveranstaltung – 
schließlich haben rund 
200 Teams gemeldet – 
sind auch hiesige Asse 
am Start.

FULDA 

Rallye in Bad Königshofen


